
Auszeichnung für das Grandhotel
Giessbach

Thuner Sozialstern  | 6. November 2024

Der Thuner Sozialstern 2024 geht an das Grandhotel Giessbach in Brienz. Das
Unternehmen erhält die mit 10’000 Franken dotierte Auszeichnung für sein
herausragendes Engagement für die berufliche Inklusion von psychisch
beeinträchtigten Menschen. Hirsig Getränketechnik AG gewinnt den Publikumspreis,
der während der Preisverleihung in der Thuner Westhalle mittels Live-Voting
vergeben wurde.

Mit dem Thuner Sozialstern werden seit bald 30 Jahren Unternehmen ausgezeichnet,
die Menschen mit einer psychischen Leistungsbeeinträchtigung aufnehmen und fördern.
An der Preisverleihung in der Thuner Westhalle durfte das Grandhotel Giessbach den
Preis, der mit 10’000 Franken dotiert ist, entgegennehmen.

Jury besuchte die drei Finalisten
Im Grandhotel Giessbach seien die Personen mit Beeinträchtigung optimal integriert,
heisst es in der verschickten Medienmitteilung. «Ob Betriebsunterhalt, Technik, Küche,
Gärtnerei, Umgebungsarbeiten oder Büro: Die Arbeitsabläufe sind gut strukturiert und
die Mitarbeitenden werden mit Ruhe und Wertschätzung begleitet.»

Seit 2010 engagiert sich das Grandhotel Giessbach laut der Mitteilung für Inklusion.
Nominiert wurde das Unternehmen vom Team der Seeburg, das in der beruflichen
Integration seit bald fünf Jahren eine Partnerschaft pflegt mit dem Gewinner des Thuner
Sozialsterns.
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Die Freude über den Gewinn des Thuner Sozialsterns ist gross beim Team vom Grandhotel Giessbach.



Adrian Zmoos, Geschäftsführer der Seeburg, dankte in der Laudatio dem Team des
Grandhotel Giessbach für sein «grossartiges Engagement»: «Täglich aufs Neue stehen
dort das Potential und die Stärken der zu betreuenden Menschen im Mittelpunkt. Man
ist stets bemüht, ein Umfeld zu schaffen, in dem sich alle entfalten können. Das
Grandhotel Giessbach zeigt, wie Integration im ersten Arbeitsmarkt gelingen kann, wenn
Menschen ihr Herz öffnen und mit Offenheit und Geduld an diese wichtige Aufgabe
herangehen.» Thomas Herren, Leiter Infrastruktur & Park und Parkranger vom
Grandhotel Giessbach, nahm gemeinsam mit Mitarbeitenden die Urkunde und den
Wanderpokal strahlend in Empfang.

«Abgespacte» Verleihung
Strahlen – oder noch heller strahlen – das soll auch der Thuner Sozialstern. Deshalb
erhielt die Auszeichnung ein neues Erscheinungsbild und die Preisverleihung einen
dazu passenden Touch. Alles war auf Weltraum getrimmt. Schon beim Gang über den
roten Teppich durften sich alle Gäste als «Stars» fühlen. Die fulminante Licht-Tanz-
Show von «The Blackouts» entführte in funkelnde Galaxien.

Sahne-Abend für das Grandhotel-Team: Die geleistete Arbeit wird in der Laudatio gewürdigt.

Der erstmals und mittels Live-Voting verliehene Publikumspreis ging an die Hirsig Getränketechnik AG.



Sternenklar war die Botschaft, die Bernadette Häfliger Berger, Direktorin der IV-Stelle
Kanton Bern, in ihrer Rede übermittelte: «Obwohl heute mehr über psychische
Erkrankungen gesprochen wird, sind psychisch kranke Menschen nach wie vor stark
stigmatisiert. Es braucht Unternehmen und Arbeitgebende, die beeinträchtigte
Menschen integrieren. Die ihnen mit Flexibilität und Durchhaltewillen eine Chance auf
ein selbstbestimmtes Leben eröffnen.»

Eine Sternstunde erlebte die Hirsig Getränketechnik AG. Im erstmals durchgeführten
Live-Voting um den Publikumspreis sammelte das Thuner Unternehmen die meisten
Stimmen und darf sich über einen Check in der Höhe von 1000 Franken freuen.

Beim Apéro feierten die Anwesenden den Preisträger und das soziale Engagement.
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